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kommunal :

aufsichtsrat der kabel - tv konstituiert

Wien , 14 . 1 . ( rk ) im wiener rathaus fand dienstag die

konstituierende Sitzung des aufsichtsrates der wiener kabel - tv-

gesellschaft statt ( kabel - tv Wien , Studien - und forschungsgesell-

schaft fuer das kabelfernsehen gmbh ) .

zum Vorsitzenden des aufsichtsrates wurde informationsstadtrat

peter schieder einstimmig gewaehlt , zu stellvertretenden

Vorsitzenden gemeinderat rudolf edlinger ( spoe ) und

stadtrat guenther g o l l e r ( oevp ) . dem aufsichtsrat gehoeren

weiter an : gemeinderat gerhard lustig, generaldirektor

dr . josef m a c h t l , magistratsoberkommissaer dr . helmut

p r i p f l und stellv . chefredakteur robert p r o s e l .

als geschaeftsfuehrer der gesellschaft fungieren prof . fritz

s e n g e r und Johann fritz.

wie stadtrat peter schieder nach der konstituierung gegenueber

der * » rk , f erklaerte , werde es zunaechst ziel der kabel - tv sein,

innerhalb von zwei Jahren die moeglichkeiten des kabelfernsehens

fuer Wien zu studieren , schon in kuerze wird der aufsichtsrat in

einer klausurtagung die weiteren Vorhaben beraten , fuer den herbst

ist ein Symposium vorgesehen , besonders interessiert ist die

gesellschaft an den kontakten mit den massenmedien . fuer diese

aufgabe soll der ehemalige fernsehdirektor dr . helmut zilk als

koordinator von seiten der massenmedien fungieren , ( pr)
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kommunal :
sassssssaansassss

1,4 millionen fuer ehe - und familientherapie - institut

2 Wien , 14 . 1 . ( rk ) fuer die errichtung und fuehrung des in-

stitutes der stadt Wien fuer ehe - und familientherapie im 2 . be¬

zirk in der praterstrasse 40 , genehmigte dienstag der gemeinde-

ratsausschuss fuer soziales und gesundheit 1,4 millionen Schilling.

aufgabe dieses neuen Institutes - es wird vom verein • * wiener

sozialdienste ’ ’ gefuehrt - wird es vor allem sein , laenger dauernde

einzel - oder Partnerschaftsberatungen durchzufuehren beziehungs¬

weise in dringenden faellen ohne Voranmeldung rasch rat und hilfe

zu erteilen , wissenschaftlicher Leiter dieser neuen einrichtung,

die noch im laufe des heurigen jahres seine taetigkeit aufnehmen

soll , wird univ . - prof . dr . strotzka sein , ( zi)
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lokal:
SSSSSS3S833

wi @ ns Kraftfahrer : jaehrlich fuenf milliarden Kilometer

3 wien , 14 . 1 . ( rk ) wie aus einer Untersuchung des statistischen

amtes der stadt wien hervorgeht , verfuegen 262 . 500 wiener haushalte,

das sind 37,4 prozent , ueber ein kraftfahrzeug , 22 . 400 haushalte

haben bereits mehr als einen pkw , das sind immerhin 3 » 2 prozent,

in mehr als zwei prozent der haushalte befindet sich ein ein¬

spuriges Kraftfahrzeug , wobei hier das moped eindeutig ueberwiegt.

nach der hubraumklasse gegliedert , liegt ein eindeutiger

Schwerpunkt bei den pkw und kombi in der unteren mittelklasse

( 1000 bis 1500 ccm ) . mehr als die haelfte - 50,8 prozent - der

pkw fallen in „. lese Kategorie , an zweiter stelle folgt mit 28,9 Pro¬

zent die ober * mittelklasse von 1500 bis 2000 ccm . den dritten

platz nehmen mit 15 prozent die Kleinwagen bis 1000 ccm ein,

gefolgt von den groesservolumigen pkw ( ueber 2000 ccm ) , die nur

noch einen anteil von 5 prozent ausmachen.

fuer die beurteilung der Verkehrssituation im allgemeinen,

fuer massnahmen auf dem gebiet der Verkehrspolitik und verkehrs¬

wirtschaft ist aber nicht nur der bestand an pkw , sondern auch die

Kilometerleistung dieser Kraftfahrzeuge von bedeutung : die im

besitz privater haushalte befindlichen wiener pkw legen im jahr

etwa fuenf milliarden Kilometer zurueck , allein vier fuenftel der

gefahrenen kilometer entfallen auf fahrzeug © der mittelklasse.

waehrend die mittlere jahresfahrleistung eines motorrades

etwa 2 . 800 Kilometer und die eines mopeds 2 . 300 kilometer betraegt,

liegt die der pkw mit durchschnittlich 14 . 500 kilometer wesentlich

hoeher . bei den pkw zeigt sich im uebrigen ein deutliches steigen

der jaehrlichen Kilometerleistung mit wachsender hubraumgrosse:

mehrend Kleinwagen etwa 12 . 600 im jahr zuruecklegen,

fahren pkw mit mehr als 2000 ccm im durchschnitt 18 . 100 kilometer

jaehrlich.
die Untersuchung bezog sich lediglich auf fahrzeuge , die sich

ln benuetzung privater haushalte befinden , kraftfahrzeuge , die

dienstlichen oder geschaeftlichen zwecken dienen und deren jaehr-

liche Kilometerleistungen oft wesentlich hoeher liegen , wurden

nicht beruecksichtigt . ( ger)
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Lokal :
SSSSSSSBSSS

nach dem sturm kam der regen

wieder rekordeinsaetze der feuerwehr

4 Wien , 14 . 1 . ( rk ) nicht weniger als 420 sturm « und regenein«

saetze absolvierte die feuerwehr am gestrigen tag . es handelte sich

vorwiegend um umgestuerzte baeume , lose dachziegel und abbroeckeln»

des mauerwerk.
in der praterstrasse 25 , stuerzte eine lose rauchtanggruppe

ab , durchschlug das dach und beschaedigte zwei Personenautos , die

feuerwehr entfernte die restlichen absturzgefaehrdeten rohre , auf

einer gruenflaeche im 13 . bezirk , waldvogelstrasse 24 , entwurzelte

der sturm drei 15 meter hohe pappein , die auf die Verbindungsbahn

st . veit - maxing zu stuerzen drohten , die sicherungsarbeiten der

feuerwehr mussten unterbrochen werden , da zur gleichen zeit der

orient - express durchgeschleust wurde.

als in den abendstunden der sturm etwas nachliess , kam der

regen , die feuerwehr hatte in der folge 33 regeneinsaetze zu fah¬

ren -. wassereinbrueche in Wohnungen und auspumparbeiten mussten

vorgenommen werden , so mussten die bahnunterfuehrungen in suessen«

brunn und bei der viehtriebbruecke im 22 . bezirk ausgepumpt werden,

auch der Sportplatz der vienna auf der hohen warte war ueber«

flutet und erforderte den einsatz der feuerwehr.

neben den sturm « und regeneinsaetzen hatte die feuerwehr auch

braende zu bekaempfen . ein kurzschluss in einem farbfernsehgeraet

steckte im 9 . bezirk , glasergasse 18 , ein Zimmer in brand . durch

einen gluehenden Zigarettenrest , der durch das entlueftungsgitter

des hauses zollergasse 18 geworfen wurde , kam es zu einem keller»

brand , bei dem auch eine 380 volt - Leitung beschaedigt wurde , ( ka)

11 25
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k u l t u r :

17 millionen s tu er die Volksbildung

1 Wien , 14 . 1 . ( rk ) der verband der wiener Volksbildung hatte

1975 ein erfolgreiches arbeitsjahr . in den wiener volksbildungs-

haeusern fanden 5 . 185 kurse statt , ausserdem wurden 2 . 671 einzel-

Veranstaltungen mit 532 . 000 besuchern registriert , um dieser In¬

stitution auch im heurigen jahr ihre arbeit zu ermoeglichen , be¬

schloss der wiener stadtsenat auf antrag von vizebuergermeisterin

gertrude froehlich - sandner, dem verband der

wiener Volksbildung fuer die Verwaltung dervoIksheime und der

haeuser der begegnung eine Subvention in der hoehe von 17,4 mil-

Lionen Schilling fuer das jahr 1976 zu bewilligen , ( ab)
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Wirtschaft :
asassssssaassÄssssassssss

gastarbeiterbeschaeftigung weiter ruecklaeufig

7 wien , 14 * 1 . ( rk ) im dezember 1975 waren in Oesterreich rund
40 . 000 gastarbeiter weniger beschaeftigt als im vergleichsmonat des
Vorjahres , waehrend es im dezember 1974 in Oesterreich 216 . 058
gastarbeiter gab , waren es im dezember 1975 176 . 944.

in wien ging die zahl der gastarbeiter von 86 . 636 auf 77 . 449
zurueck . mit dieser abnahme von 10,7 Prozent steht wien relativ am

guenstigsten da . eine aehnlich geringe abnahme verzeichnet nur

Salzburg mit 14 Prozent . Spitzenreiter sind die Steiermark mit

32 und kaernten mit 46 Prozent , im oesterreichischen durchschnitt

betrug die abnahme gegenueber dezember 1974 18,1 Prozent , ( sei)
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Wirtschaft:
sbsk at ss st äs m ae * m m as s at sc s * * s* * s*

Handelskammer prophezeit ! t gute wirtschaftsentwicklung ,

j

8 Wien , 14 . 1 . ( rk ) sehr positiv ueber die Wirtschaftspolitik

der stadt Wien aeussert © sich der praesident der wiener Handels¬

kammer , ing . karl dittrich, ™ einem gespraech mit Jour¬

nalisten . er bezeichnet © es als erfreulich , dass Wien als einzige

grossgemeinde Oesterreichs einen finanzierungs - und inves citions-

plan voriegt , der ueber einen laengeren Zeitraum , naemtlch ueber

fuenf Jahr reicht , damit sei der wiener Wirtschaft eine wichtig®

Handhabung fuer die eigene Planung gegeben.
dittrich betonte , dass sich die Handelskammer voll und ganz

der politik der stadt Wien nach Sicherung der vollbeschaef tigung

anschliesse . wie die Stadtverwaltung , so sei auch die Handelskammer

daran interessiert , betriebe nach Wien zu bringen , und es soll®

den wiener betrieben ermoeglicht werden , expandieren zu koennen.

in diesem Zusammenhang kritisierte dittrich , dass es dabei

Schwierigkeiten gebe , weil es sehr schwer sei , innerhalb des Stadt¬

gebietes grundstuecke zu finden , alle brauchbaren grundstuecke

werden naemlich von der stadt oder von wohnbaugesellschaffen auf¬

gekauft . ing . dittrich teilte mit , dass in dieser und in anderen

wirtschaftsfragen derzeit zwischen ihm und dem wiener finanzstadtrat

hans m a y r gespraeche gefuehrt werden , die schon in naher

Zukunft ergebnisse bringen werden.

als eine forderung der wiener kammer gegenueber der Stadt¬

verwaltung meldete dittrich die reprivatisierung derjenigen betrieb!

der stadt Wien an , f;uer welche es privatwirtschaftliche Erfahrungen

gebe , dies koennte schrittweise , zunaechst durch die beteiligung

privater interessanten an den betrieben der stadt geschehen.

bezueglich der wirtchaftsentwicklung in Wien erklaerte der

Handelskammer raesident , dass die kammer den investitionsstoss von

seiten der regierung und der wiener Stadtverwaltung ausserordentlich

begruesse . er seit der meinung , dass ohne weitere finanzielle

belastung der betriebe fuer das dritte drittel 1976 eine spuerbare

besserung der gesamten Wirtschaftssituation in Wien zu erwarten

sei . ( ab)
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k u l t u r :
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bezirksmuseum doebling:
monotypien und Linolschnitte

9 Wien , 14 . 1 . ( rk ) grafiken und malereien des akademischen

malers franz fohner - bihack praesentiert das bezirks¬

museum doebling in seinen ausstellungsraeumen in der Villa wert¬

heimstein , 19 , doeblinger hauptstrasse 96 . die erste ausstellung im

heurigen jahr wird von bezirksvorsteher richard stockinger

kommenden freitag , den 16 . jaenner , um 19 . 30 uhr , eroeffnet werden.

fohner - bihack , ein schueler von prof . boeckl , hat bereits in

mehreren einzel - und kollektivausstellungen seine arbeiten der

oeffentlichkeit praesentiert . in den letzten jahren hat er sich be¬

sonders intensiv mit der erprobung der verschiedensten techniken in

der malerei und grafik befasst , im rahmen der ausstellung werden

ueber 30 arbeiten des kuenstlers gezeigt , es handelt sich dabei zu¬

meist um grossformatige monotypien und Linolschnitte - geometrische

formen und flaechen , wie zum beispiel wuerfel , darstellend.

die ausstellung ist bis einschliesslich 1 . februar , jeden

donnerstag , freitag und samstag von 16 bis 18 uhr sowie sonntag

von 10 bis 12 uhr , geoeffnet . ( zi)
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lokal :
sssssssaass

ab 1977 neuer gelenk triebwagen iw einsatz

10 Wien , 14 . 1 . ( rk ) eine * » neue generation » » von gelenktrieb-

wagen werden die wiener Verkehrsbetriebe wahrscheinlich schon im

naechsten jahr einsetzen . das kuendigte stadtwerke - stadtrat franz

n e k u l a am mittwoch bei der uebemahme des 250 . gelenk trieb-

wagens der type » * e 1 * * im wiener werk der simmerlng - graz - pauker-

gesellschaft an . v

die neuen triebwagen mit der bezeichnung ’ » e 2 * * werden nicht

nur ein mehr an komfort fuer fahrgaeste und fahrer bieten , sondern

auch ein plus an zusaetzlichen Sicherheitsvorkehrungen.

die wesentlichsten merkmale werden sein:

o eine niedrigere einstieghoehe { stadtrat nekulas ” wir haben

das fuer unsere aelteren und gebrechlichen passagiere gefordert * » ) ,

o die vergroesserten seitenfenster werden nur mehr an einer

seite zu oeffnen sein,
o das drehgelenk wird verbessert werden.

stadtrat nekula : • » ausserdem ist der > e 2 * der erste oester-

reichische einheitstriebwagen , der zunaechst ln Wien , graz und

linz eingesetzt wird " *
zur uebemahme des 250 . sgp - gelenktriebwagens begruesste

sgp - generaldirektor ing . kurt kirchner neben stadtrat nekula auch

stadtwerke - generaldirektor dr . karl reisinger , vb - direktar diplom-

lngenieur rudolf cabana und seinen Stellvertreter senatsrat Diplom¬

ingenieur amulf maier sowie senatsrat dipl . - ing . herbert pall und

zahlreiche mitarbeiter der wiener Verkehrsbetriebe.

ing . kirchner wies auf die befoerderungsprobleme in einer

grosstadt hin . dabei betonte er , dass die wiener Verkehrsbetriebe

die aus dem Wettbewerb zwischen Individualverkehr und oeffentlicher

verkehr sich ergebenden Probleme reibungslos bewaeltigen.

nach der uebemahme des 250 . sgp - gelenktriebwagens hob stadt¬

rat franz nekula die bedeutung der auftragsvergabe an die simmerlng

graz - pauker - werke hervor.

nekulas * » die wiener Verkehrsbetriebe haben bisher fuer das

wagenerneuerungsprogramm auf dem strassenbahnsektor mehr als 3,5
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Milliarden Schilling investiert , dieses geld ist ausschliesslich
der © österreichischen Industrie zugeflossen , damit wurden auch ar-
beitsplaetze gesichert . * 9

mit dieser verjuengung und modemisierung des strassenbahn-
fuhrparks wird eine zusaetzliche attraktivierung der oeffentlichen
Verkehrsmittel beabsichtigt , stadtrat nekula : 5 » die sichtbare
modemisierung der wiener Verkehrsbetriebe begann i960 mit dem ge¬
lenk trieb wagen der serie » ei * , dieser typ wird jetzt von einer
neuen generation abgsloesi werden 9 ’ .

die kosten fuer einen gelenktriebwagen der serie ’ e 1 * belau¬
fen sich auf rund 6,8 Millionen Schilling , alle wagen sind fuer den
einmann - betrieb ausgeruestet , verfuegen ueber staerkere motoren und
sind mit einer totmanneinrlchtung ausgestattet . fuer die Sicherheit
der inzwischen verbesserten serie ’ e 1 9 sorgen vier voneinander un-

abhaenglge bremssysteme.
im wiener werk der sgp sind derzeit rund tausend arbeitnehmer

beschaeftigt . der gesamtumsatz der simmering - graz - pauker - gesellschaft
betrug 1974 mehr als zwei Milliarden Schilling , ( karp)
1449
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